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Zertifizierung
Die Tagung ist als Fortbildungsveranstal-
tung der Landesärztekammer Baden-Würt-
temberg zertifiziert.

Zur Erlangung der Punkte tragen Sie sich 
bitte ein Mal täglich in die im Kongressbüro 
ausliegenden Listen ein. 

Die Tagung ist als Fortbildungsverananstal-
tung des FRRP mit 6 Punkten zertifiziert.



Liebe Kolleginnen und Kollegen der agswn und  
der Notfallmedizin,
 
Wir heißen Sie herzlich willkommen bei der 40. Jahres-
tagung der agswn, Ihrer Arbeitsgemeinschaft Südwest-
deutscher Notärzte e.V.! 
Zum Jubiläum habe wir als Vorstand der agswn für Sie 
ein hoffentlich informatives und spannendes Programm 
entworfen und geplant. In alter Tradition treffen wir uns 
kurz vor Frühlingsbeginn in Baden Baden, um miteinan-

der zu lernen und zu diskutieren.
Schon am Donnerstag, den 12. März 2026, besprechen wir uns vorab mit Ver-
treterinnen und Vertretern der Politik, den Kostenträgern und den Leistungs-
erbringern, zu denen selbstverständlich auch die Notärztinnen und Notärzte 
gehören zum Thema Digitalisierung in der Notfallmedizin. Am Freitag werden 
wir über den Sachstand berichten und laden Sie ein, mit dem Podium die Dis-
kussion zu vertiefen.
In der DNA der agswn verankert ist das stete Bemühen, die notfallmedizinische 
Versorgung für unsere Patientinnen und Patienten zu verbessern. Dies geht 
nur durch kompetente und sachkundige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  im 
Notarzt- und Rettungsdienst. Im ersten Block stellen wir drei Konzepte vor, die 
wir für beispielhaft halten, wie Kompetenzen erworben und erhalten werden 
können. Nicht vergessen: Eine gute notfallmedizinische Versorgung bedarf ein 
lebenslanges Lernen.
Besuchen Sie während der Pausen die Ausstellung unserer Partner der Indus-
trie und genießen Sie den agswn Imbiss zur Mittagszeit.
Am Nachmittag werden neue Strategien abseits RTW, KTW und NEF vorge-
stellt. Wir werden den Gemeindenotfallsanitäter, den Rapid Responder (NL) 
und das REF (Rettungseinsatzfahrzeug) kennenlernen. Zudem werden wir 
aus Berlin Strategien hören, wie man mit Patientinnen und Patienten umgehen 
kann, welche den Rettungsdienst (zu) häufig in Anspruch nehmen.
Ab 17 Uhr sind Sie herzlich eingeladen zur Mitgliederversammlung der agswn. 
Kommen Sie zahlreich, es erwarten Sie u.a. die Berichte aus den Ländern über 
die Aktivität Ihrer agswn, zudem stehen Wahlen an.
Am Samstag, den 14. März geht’s ab 09:00 Uhr weiter mit dem wissenschaftli-
chen Programm der notfallmedizinischen Fortbildung. Zunächst wollen wir als 
MythBusters auftreten und sicher geglaubte Wahrheiten der Notfallmedizin kri-
tisch hinterfragen. Muss jeder Traumapatient immobilisiert werden? Sauerstoff 
bei COPD - cave! Jede hypertensive Entgleisung muss medikamentös behan-
delt werden? Die intramuskuläre Injektion ist verboten!
Die Junge agswn übernimmt die nächste Sitzung und berichtet aus dem „Forum 
Junge Notfallmedizin“. Zudem stellen sie sich den Fragen, wer sind die jungen 
Wilden und wie kann Handlungskompetenz im ländlichen Bereich erworben 
werden, wie kann man die wichtige Einsatzroutine erwerben?
Besuchen Sie auch am Samstag unsere Partner in der Industrieausstellung und 
genießen Sie den agswn Imbiss zur Mittagszeit.



Nach dem Break zur Mittagszeit, gibt es einen Exkurs in die Wissenschaft und 
Ihnen werden die besten 10 Veröffentlichungen des letzten Jahres vorgestellt. 
Anschließend verleihen wir den F.W. Ahnefeld Preis und die Preisträgerin oder 
der Preisträger werden das Projekt in einem Kurzvortag vorstellen und zur Dis-
kussion stellen.
Zum Abschluss der 40. Jahrestagung wollen wir Ihnen die Möglichkeit bieten, 
Neues zur Reanimations- und zur Schlaganfallversorgung zu hören.
Die ERC-Reanimations-Leitlinien sind Ende 2025 publiziert worden und damit 
„frisch“ genug, um auf der agswn-Tagung vorgestellt zu werden. Der plötzliche 
Herz-Kreislaufstillstand und die Reanimation stellen eine besondere Herausfor-
derung für den Notarzt- und Rettungsdienst dar, da einerseits das Krankheits-
bild besonders zeitkritisch ist und wir ca. 70.000 Reanimationspatienten pro 
Jahr versuchen zu retten.
Der Schlaganfall ist eine weitere Tracerdiagnose in der notfallmedizinischen 
Versorgung, welche in den letzten Jahren revolutionäre neue Therapiekonzepte 
erfahren hat. Time is brain, die schnelle Reperfusion kann Hirngewebe retten 
und das Leid für Patientinnen und Patienten mindern. Wir präsentieren Ihnen 
ein Update in zwei spannenden Vorträgen.
Abschließend möchte ich mich besonders herzlich bei Frau Anthea Rozakis-Siu 
und meinen Kolleginnen und Kollegen im agswn-Vorstand bedanken. Ihr ge-
meinsamer und unermüdlicher Einsatz ermöglicht es der agswn, Jahr für Jahr 
und nun auch die 40. agswn-Jahrestagung zu organisieren.
Großer Dank gebührt auch den Vertretern der Industrie, welche auch im Jahr 
2026 unseren Kongress tatkräftig unterstützen. Die Industrieausstellung bietet 
Ihnen die Möglichkeit, die aktuellen Medizinprodukte, Medikamente und andere 
nützliche Dinge der Notfallmedizin zu testen und mit den Fachvertreterinnen 
und Fachvertretern zu diskutieren.
Der agswn Vorstand freut darauf, mit Ihnen zwei spannende und informative 
Fortbildungstage in Baden-Baden erleben zu dürfen. Wir ermuntern Sie zu leb-
haften Diskussionen und kollegialem Zusammenhalt. Nutzen Sie den Kongress 
für persönliche Gespräche mit Ihren Kolleginnen und Kollegen und den Vertre-
terinnen und Vertretern der agswn.

 
 
Ihr Prof. Dr. Matthias Fischer



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kongressteilnehmende,

ganz herzlich heiße ich Sie zur diesjährigen, 
mittlerweile 40. Jahrestagung der Ar-beitsge-
meinschaft Südwestdeutscher Notärzte hier 
in Baden-Baden willkommen! 

Vier Jahrzehnte intensiver fachlicher Diskus-
sion, wissenschaftlicher Weiterentwicklung 
und kollegialer Vernetzung – das ist schon 
ein gewisser Meilenstein und sicher auch 
dieses Mal wieder Grund genug, sich in un-
serem Kongresshaus einzufinden und auf 
den neuesten Stand in Ihrem Fachgebiet zu 
bringen. Das Programm ist wie immer viel-
fältig und bietet Ihnen ausreichend Gelegen-
heit, sich im Fach- und Kollegenkreis weiter 
auszutauschen und fortzubilden. Denn gera-

de auch in der Notfallmedizin wach-sen die täglichen Herausforderungen stetig, 
sei es durch demografische Entwicklun-gen, neue medizinische Möglichkeiten 
oder die zunehmende Komplexität von Einsatz-lagen. Umso wichtiger ist bei 
einer solchen Tagung gerade der direkte Austausch, um gemeinsam Perspekti-
ven für die Zukunft zu entwickeln.

Ganz egal, mit welchem Hintergrund Sie an dieser auch für unsere Stadt und 
das Kongressgeschäft sehr wichtigen Veranstaltung teilnehmen: Ich wünsche 
Ihnen auf jeden Fall inspirierende Vorträge, interessante Gespräche und viele 
gute Begegnun-gen. Natürlich hoffe ich, dass Sie so nebenbei auch ein biss-
chen Zeit finden, Baden-Baden und seine besondere Atmosphäre zu genießen. 
Mit Ihrem Tagungsort, dem Kongresshaus, befinden Sie sich ja bereits in ganz 
zentraler Lage – mit der Lichtenta-ler Allee, dem Kurbereich und der Innenstadt 
in unmittelbarer Nähe. So bin ich mir sicher, dass Sie einen rundum angeneh-
men Aufenthalt haben werden und freue mich schon heute auf Ihren erneuten 
Besuch in 2027!

Mit herzlichen Grüßen

Alexander Wieland
Erster Bürgermeister



09:45-10:00	 Begrüßung 
Prof. Dr. Matthias Fischer, Göppingen

10:00-11:15  	Kompetenzen erwerben und erhalten
Dr. Fred Blaschke, Ludwigshafen / Dr. Daniel Schmitz, Freiburg

›	 Kompetenzen erhalten und erwerben -  
	 Freiburger Fortbildungscurriculum 
Dr. med. Andreas Jung, Freiburg

›	 Wie erhält man als NotSan seine praktischen Skills?
Gerald Fuhr, Mainz

›	 Oberarztdienst und Field Supervisor System im  
	 Wiener Rettungsdienst 
Dr. David Hauer, Wien

›	 anschließend Podiumsdiskussion
mit Diskussionspartnern aus Politik und Notfallmedizin

11:15-11:45  	Industrieausstellung - Kaffeepause

11:45-12:30  	Bericht aus den Baden-Badener Gesprächen

›	 alles digital? 
Prof. Dr. Matthias Fischer, Göppingen / PD Dr. Harald Genzwürker, Buchen

›	 anschließend Podiumsdiskussion
mit Diskussionspartnern aus Politik und Notfallmedizin

12:30-14:00 	 Industrieausstellung - Imbiss, meet your agswn

Arbeitsgemeinschaft  
Südwestdeutscher Notärzte e.V.

Freitag, 13. März 2026



14:00-15:15	 Neue Strategien abseits RTW, KTW, NEF
Dr. Werner Armbruster, Homburg / Dr. Nicole Didion, Trier

›	 Gemeindenotfallsanitäter, Rapid Responder (NL)
Prof. Dr. Thomas Krafft, Maastricht

›	 Das REF (Rettungs-Einsatz-Fahrzeug) - Bericht eines Pilotprojekts
Dr. Bernd Landsleitner, Nürnberg

›	 Strategien zum Umgang mit Frequent Usern im Land Berlin
Dr. Eiko Spielmann, Berlin

15:15-15:45 	 Industrieausstellung - Kaffeepause

15:45-16:45	 Luftrettung - was kann sie leisten?
Dr. Stephan Harter, Saarbrücken / Dr. Gregor Lichy, Ludwigsburg

›	 eCPR -Konzepte
Dr. Dirk Lunz, Regensburg

›	 Der RTH – Erweiterte Kompetenzen und Einsatzszenarios
Dr. Tim Bleser, Saarbrücken

›	 RTH-Einsatz - nicht nur bei Sonnenschein und Tageslicht
Christine Allerding, Rendsburg

Ab 17:00 Uhr Mitgliederversammlung

40. Notfallmedizinische Jahrestagung

Freitag, 14. März 2026

Online-Evaluation:



Arbeitsgemeinschaft  
Südwestdeutscher Notärzte e.V.

09:00-09:30 	Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. Matthias Fischer, Göppingen

09:30-11:00	 Mythen der Notfallmedizin
Prof. Dr. Erik Popp, Heidelberg / Dr. Rudolf Schiele, Ludwigshafen

›	 Jeder Traumapatient muss immobilisiert werden
Prof. Dr. Camilla Metelmann, Ulm

›	 Sauerstoff bei COPD - cave!!!!
PD Dr. Harald Genzwürker, Buchen

›	 Jede hypertensive Entgleisung muss medikamentös behandelt werden
Dr. Rudolf Schiele, Ludwigshafen

›	 Die intramuskuläre Injektion ist verboten
Prof. Dr. Erik Popp, Heidelberg

11:00-11:30 	 Industrieausstellung - Kaffeepause

10:45-11:45 	Junge agswn 
Dr. Saskia van der Ham, Ostfildern / Dr. Werner Armbruster, Homburg

›	 Handlungskompetenz NFS im ländlichen Bereich / Einsätze sammeln
Dr. Thomas Ahne, Todtnau

›	 n.n.
n.n.

›	 Bericht aus dem Forum Junge Notfallmedizin
Dr. Arne Surrow, Kiel

12:00-13:30	 Industrieausstellung - Imbiss, meet your agswn

Samstag, 14. März 2026



40. Notfallmedizinische Jahrestagung

Samstag, 14. März 2026
13:30-15:00 	State of the Art
Prof. Dr. Erik Popp, Heidelberg / PD. Dr. Harald Genzwürker, Buchen

›	 Die drei wichtigsten notfallmedizinischen Papers des Jahres
Dr. Stephan Katzenschlager, Heidelberg

›	 Verleihung des F. W. Ahnefeld Preises 
	 mit Vorstellung der prämierten Arbeit durch den Preisträger 

15:00-15:30	 Industrieausstellung - Kaffeepause

15:30-17:00	 Neu und up do date
Dr. Peter Brenk, Ludwigshafen / Dr. Nicole Didion, Trier

›	 Update Reanimationsrichtlinien - ALS / BLS
Dr. Peter Brenk, Ludwigshafen

›	 Update Reanimationsrichtlinien -  
	 Traumareanimation und andere Umstände
Dr. Carsten Lott, Mainz

›	 Update Schlaganfallversorgung –  
	 was passiert im neurovaskulären Interventionszentrum?
Prof. Dr. Andreas Binder, Saarbrücken

›	 Update Apoplexversorgung - präklinische Weichenstellung
Dr. Lucie Esterl-Pfäffl, München

17:00	 Schlusswort
Prof. Dr. Matthias Fischer, Göppingen

Online-Evaluation:



Dr. med. 	 Gesundheitszentrum Todtnau
Thomas Ahne	 Schwarzwaldstr. 8 - 79674 Todtnau

Christiane Allerding	 DRF Stiftung Luftrettung gGmbH
	 Flight Operations - Pilotin
	 Rita-Maiburg-Str. 2 - 70794 Filderstadt

Dr. med.	 Universitätsklinikum des Saarlandes
Werner Armbruster	 Oberarzt Klinik für Anästhesiologie, 
	 Intensivmedizin & Schmerztherapie
	 Kirrberger Str., Geb. 57 - 66421 Homburg

Prof. Dr. med.	 Klinikum Saarbrücken
Andreas Binder	 Chefarzt Klinik für Neurologie
	 Winterberg 1 -66119 Saarbrücken

Dr. med.	 Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Fred Blaschke	 Ärztlicher Leiter Rettungsdienst
	 Europaplatz 5 - 67063 Ludwigshafen

Dr. med.	 Klinikum Saarbrücken
Tim Bleser	 Leitender Hubschrauberarzt CHR 16 
	 Winterberg 5 - 66119 Saarbrücken

Dr. med.	 Klinikum der Stadt Ludwigshafen
Peter Brenk	 Direktor Klinik für Akut- und Notfallmedizin 
	 Bremserstr. 79 - 67063 Ludwigshafen

Dr. med.	 Krankenhaus der Barmherzigen Brüder
Nicole Didion	 Ärztliche Leitung TNA-Standort
	 Nordallee 1 - 54292 Trier

Vorsitzende und Referenten  

Arbeitsgemeinschaft  
Südwestdeutscher Notärzte e.V.



Dr. med.	 München Klinik Harlaching
Lucie Esterl-Pfäffl	 Leiterin Flying Intervention Team-Projekt
	 Sanatoriumsplatz 2 - 81545 München

Prof. Dr. med.	 Vorsitzender der agswn 
Matthias Fischer	 Präsidium DRK-Kreisverband Göppingen
	 Oranisationskomitee dt. Reanimationsregister

Gerald Fuhr	 Arbeiter-Samariter-Bund
	 Schulleitung Aus und Weiterbildung
	 Hattenbergstr. 5 - 55122 Mainz

Priv.-Doz. Dr. med.	 Leitender Notarzt Neckar-Odenwald-Kreis
Harald Genzwürker	 Buchen

Dr. med.	 Klinikum Saarbrücken
Stephan Harter	 Oberarzt Klinik für Anästhesie
	 Winterberg 1 - 66119 Saarbrücken

Dr. med.	 Josefskrankenhaus
Andreas Jung	 Projektleitung Telenotfallmedizin
	 Sautierstr. 1 - 79104 Freiburg

Dr. med.	 Universitätsklinikum Heidelberg
Stephan Katzenschlager	 Stv. Forschungsgruppenleiter Notfallmedizin
	 Im Neuenheimer Feld 420 - 69120 Heidelberg

Prof. Dr. med	 Maastricht University
Thomas Krafft	 Leiter CAPHRI
	 Debyeplein 1 - 6200 MD Maastricht

40. Notfallmedizinische Jahrestagung

Vorsitzende und Referenten  



Arbeitsgemeinschaft  
Südwestdeutscher Notärzte e.V.

Dr. med.	 Klinik Hallerwiese-Cnopfsche Kinderklinik
Bernd Landsleitner	 komm. Chefarzt Anästhesie und Intensivmedizin
	 St.-Johannis-Mühlgasse 19 - 90419 Nürnberg

Dr. med.	 Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Carsten Lott	 Ärztlicher Leiter Rettungsdienst
	 Konrad-Adenauer-Str. 34 - 55218 Ingelheim

Dr. med.	 Universitätsklinikum Regensburg
Dirk Lunz	 Ltd. Oberarzt Anästhesiologie
	 Franz-Josef-Strauß-Allee 11 - 93053 Regensburg

Prof. Dr. med.	 Universitätsklinikum Ulm
Camilla Metelmann	 Stv. Sektionsleitung Notfallmedizin
	 Prittwitzstr. 43 - 89070 Ulm

Prof. Dr. med. 	 Universitätsklinikum Heidelberg
Erik Popp	 Leiter der Sektion Notfallmedizin
	 Im Neuenheimer Feld 420 - 69120 Heidelberg

Dr. med.	 Klinikum der Stadt Ludwigshafen
Rudolf Schiele	 Oberarzt Medizinische Klinik B
	 Bremserstr. 79 - 67063 Ludwigshafen

Dr. med.	 Berliner Feuerwehr
Eiko Spielmann	 Ärztlicher Leiter Rettungsdienst
	 Voltairestr. 2 - 10179 berlin

Arne Surrow	 Universitätsklinikum Schleswig-Holstein
	 Assistenzarzt Anästhesie
	 Arnold-Heller-Str. 3 - 24105 Kiel

Vorsitzende und Referenten  



Ambu GmbH (1.260,00 €)
Steinkopfstraße 4 - 61231 Bad Nauheim

AXNAR GmbH (1.260,00 €)
Papenreye 20 - 22453 Hamburg

DRF Stiftung Luftrettung gemeinnützigeGmbH (1.260,00 €)
Rita-Maiburg-Straße 2 - 70794 Filderstadt

hestomed + helbig Medizintechnik GmbH & Co. KG (1.260,00 €)
Hildegard-Helbig--Straße 5 - 74259 Wittern

Hire a Doctor e.K. (1.260,00 €)
Saarbrücker Straße 24 - 10405 Berlin

Karl Storz GmbH & Co. KG (1.822,00 €) 
Mittelstraße 8 - 78532 Tuttlingen

Kohlbrat & Bunz Germany GmbH (1.260,00 €)
Schillerstraße 1 - 64579 Gensheim

meetB Gesellschaft für Medizintechnik Vertrieb mbH (1.260,00 €)
Tulpenweg 24 - 14552 Michendorf

Meier Medizintechnik Vertrieb mbH (1.822,00 €)
Friedewalder Straße 22 - 32469 Petershagen

Meßmer Medizintechnik GmbH (1.822,00 €)
Albert-Einstein-Straße 1- 76829 Landau

mobile medic Lehrinstitut für Notfallmedizin (666,00 €)
Rechbergstraße 1- 73770 Denkendorf

Arbeitsgemeinschaft  
Südwestdeutscher Notärzte e.V.

Aussteller und Sponsoren
Stand bei Drucklegung
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Schnitzler Rettungsprodukte GmbH & Co. KG (1.822,00 €)
Rudolf-Diesel-Straße 7 - 53859 Niederkassel

SmartResQ GmbH (666,00 €)
Uhlandstraße 32/1 - 73770 Denkendorf

VBM Medizintechnik (1.260,00 €)
Einsteinstraße 1 - 72172 Sulz am Neckar 

Vision Heart GmbH (1.260,00 €)
Borststraße 15 - 90559 Burgthann

Weinmann Emergency Medical Technology GmbH & Co. KG (1.822,00 €)
Froboesestraße 12 - 22525 Hamburg

X-CEN-TEK GmbH & Co. KG (1.260,00 €)
Westerburger Weg 30 - 26203 Wardenburg

Aussteller und Sponsoren
Stand bei Drucklegung


